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Protokoll Nordwestschweizerische 
Frühjahrstagung der Vereine für Pilzkunde 
 
 
 
 
DATUM:  Samstag, 17. Februar 2024, 14.00 Uhr  
 
ORT:   Restaurant zur Kapelle 

Baslerstrasse 88 
4632 Trimbach 

 
 
 
1. Begrüssung 
Magdalena Mateescu begrüsst alle Teilnehmenden der Frühjahrstagung im Namen des Vereins für 
Pilzkunde Olten und Umgebung. Raphael Rickmann begrüsst die Teilnehmenden im Namen des 
Verbandes.  
 
Als Stimmenzähler wird Max Dänz gewählt. Das Protokoll der FJT 2023 wurde per Email an alle 
Teilnehmer verschickt und genehmigt ohne Änderungen. Die Präsenzliste ist diesem Protokoll angefügt. 
 
2. Der Verein für Pilzkunde Olten & Umgebung stellt sich kurz vor 
Magdalena Mateescu stellt den Verein für Pilzkunde Olten & Umgebung mit einer Präsentation vor.  
 
3. Personalien im VSVP 
Wiederwahl Redakteur Deutschschweiz, Nicolas Küffer  
Wiederwahl Beisitzer Jugendarbeit, Gregor Spiess  
Wiederwahl Revisor: Helmut Brunner 
Adressverwaltung/Qualitätssicherung zukünftig durch Nicole Holenstein 
 
4. Jahresberichte der Vereine 
Der VSVP bittet um Feedback wie sich die Mitgliederzahlen in den einzelnen Vereinen entwickeln.  
  
PV Ostermundigen: Seit 2 Jahren jedes Jahr ca. 15 neue Mitglieder / Jahr durch Pilzkurs. 
PV Solothurn: Tiefpunkt überschritten. Fangen wieder ca. bei 0 an. Pilzbstimmungsabende sind gut 
besucht (ca. 15 Leute), Es gibt eine Überalterung. Derzeit kein neuer Präsident in Sicht. 
VfP Langenthal: Wie gewohnt. Mit 38 Jahren der Jüngste. Bisher kein neuer Präsident gefunden (hat es 
übernommen um Verein am Leben zu halten). Die meisten Mitglieder sind über 70. 
PV Herzogenbuchsee: Seit einem Jahr wieder jüngere Mitglieder. Zum Teil wieder Platzprobleme. Ihre 
Tochter ist dabei und zieht jüngere mit. Ist auf einem guten Weg. 
VfP Niederbipp: Wird nach der Sitzung besprochen. 
VfP Burgdorf: Konstante Mitgliederzahl. Überalterung. Es ist schwierig Nachwuchs zu finden. Machen 
Ferienpass. 
PV Oberbaselbiet: Nicht sehr grosser Verein. Läuft nicht schlecht. Immer wieder (wenig) Zulauf. 
Veranstaltungen hängen immer an den gleichen Leute. Ferienpass haben sie ein paar mal gemacht aber 
jetzt nicht mehr (da kein Pilz gefunden). Schulen fragen immer relativ spät an – dann sind die Kalender 
voll.  
PV Zollikofen: Ähnliche Probleme wie alle. Wenig junge Neumitglieder - sind alle berufstätig und wollen 
sich nicht so engagieren. Stabiler Mitgliederbestand. Einige Anlässe – aber oft nur erweiterter Vorstand. 
Jugendarbeit beschränkt sich auf Waldexkursionen mit Schulklassen. 
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VfP Ersigen: ca. 42 Mitglieder konstant. Ein- und Austritte halten sich die Waage. Auch hier eher ältere 
Mitglieder. Person die am meisten organisiert tritt jetzt zurück. Bestimmungsabende sind gut besucht. 
VfP Fricktal: Vorstand ist mittlerweile gut besetzt. Es gibt eine Überalterung. Junge sind nach 1-2 Jahren 
wieder weg. Es ist schwierig Nachwuchs zu finden. Pilzkontrolleure / interessante 
Pilzbestimmungsabende. 
VfP Grenchen: Schwierig einen neuen Präsidenten zu finden (derzeit kein Präsident). 
Pilzbestimmungsabende laufen gut. Guter Mitgliederbestand. Einige junge Leute. Ggf. Potential für 
Vorstand. Im Vorstand machen alle gut mit. 1911 gegründet. 
VfP Bern: 2023 15 neue Mitglieder, d.h. über 90 Mitglieder. Es geht dem Verein gut. Kurse sind immer 
ausgebucht bzw. überzeichnet. Viele Bestimmungsabende. Viele Pilzkontrolleure im Verein.  
VAPKO: Mehr Einzelmitglieder, weniger Vereinsmitglieder. 
VfP Olten: Ca. 50 Mitglieder. Pilzkurse laufen sehr gut. Daraus haben sie immer wieder neue Mitglieder. 
Einige jüngere Mitglieder die sich engagieren. 
PV Thun: Mitgliederbestand hat zugenommen. Anknüpfungspunkt ist die Pilzkontrolle. 172 Mitglieder - 
stabil.  
PV Oberwallis: Kein Lokal / kein Bestimmungsabend. 8-10 Exkursionen pro Jahr. Seit Corona kommen 
immer mehr Leute schnuppern und deshalb immer mehr neue Mitglieder.  
 
Raphael Rickmann dankt für Berichte. Es ist schade, dass einige Vereine stagnieren – hier soll besser 
hingeschaut werden was die Gründe sind. 
 
6. Neue Verbands-Software «Fairgate» 
 
Mitgliederliste 
Raphael Rickmann bittet um Rückmeldung zur kürzlich eingeführten Verbands-Software Fairgate.  
Es wurde positives Feedback gegeben und einige Fragen gestellt.  
 
Konkrete Fragen: 

- Löschung von Mitgliedern: Austritt vermerken / nicht löschen. R. erklärt das Vorgehen. 
Ehemalige Mitglieder können rausgefiltert werden. 

- Familienmitglieder: Wird von jedem Verein anders gehandhabt. Es muss nur einer gemeldet 
werden – zweite Person nur falls relevant für den Verband. 

- Stichtag für Rechnungen: Wird neu wird wieder auf 31.03. festgelegt (gemäss Statuten). Im 2023 
gab es hier eine Verzögerung. 

 
Fairgate Buchhaltungs- SW 
Hier wurde eine Kosten / Nutzen Analyse durch M. Ackermann vom VAPKO durchgeführt. Diese hat 
ergeben, dass ein Wechsel zu teuer ist und somit vorerst kein Thema. Empfehlung: Falls Verein eine 
funktionierende Buchhaltung hat die ggf. sogar gratis ist, dann sollten sie dabei bleiben. Ansonsten sollte 
man Fairgate anschauen. Kosten von Fairgate für Website & Buchhaltung ca. CHF 200 / Jahr. 
 
Generell 
Es gab eine Schulung zur Software – an dem Termin konnten aber leider nicht alle Vereine teilnehmen. 
Es wurde entschieden, dass nochmals eine Schulung durch Raphael Rickmann an einem Abend 
durchgeführt wird. Es wird ein Doodle verschickt. 
 
Fairgate Link ist für jeden Verein anders. Ggf. wird es einen Link auf der neuen VSVP Website geben. 
 
Es ist zwingend für die Vereine Fairgate zu nutzen. Das ist ein Problem für VAPKO und wird angeschaut. 
 
Grundsätzlich müssen Einzelfälle separat angeschaut werden – hier soll man auf Raphael Rickmann 
zugehen. 
 
7. Vorschlag für Anpassung der Mitgliederbeiträge 
Entfall Eintrag für Doppelmitglieder, dafür Erhöhung um 1 CHF für Vollmitglieder.  
Grund: Einfachere Mitgliederverwaltung in Fairgate 
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Es geht nicht darum mehr Mitgliederbeiträge zu bekommen (von Verband). Deshalb soll die Gebühr für 
Doppelmitglieder gestrichen werden (CHF 8), dafür für Vollmitglieder um CHF 1 erhöht. 
 
VAPKO ist wiederum ein Spezialfall und muss gesondert angeschaut werden.  
 
Ehrenmitglieder die Doppelmitglieder sind: Ehrenmitglieder vom Verband sind gratis. Ehrenmitglieder von 
Verein zahlen. 
 
Diskussion 
Es wird effektiv so sein, dass einzelne Vereine in Zukunft weniger zahlen, andere mehr. Aufgrund der 
Finanzlage des Verbandes ist es derzeit nicht möglich den Jahresbeitrag generell zu senken. 
 
Der Verband ist für viele Mitglieder zu wenig spürbar. Dies ist Raphael Rickmann bewusst – sie arbeiten 
daran.  
 
Was bietet der Verband den Vereinen (und deren Mitgliedern) für das Geld: 

- 10% im Verbandsbuchhandel / spezielle Literatur 
- Zeitschrift 
- Pilzbestimmertagungen / Mitglieder haben Spezialpreis 
- Studienwoche in Escholzmatt è möglichst früh anmelden / Mitglieder haben Spezialpreis 
- Liste vom VSVP Mitgliedern die Vorträge machen (Pool) / Vorträge kosten zw. CHF 150 -250 
- Verband könnte eine «Aushilfe» -Liste erstellen und eine Liste für Unterstützung bei 

Pilzausstellungen 
 
Dieser Punkt kommt zur Abstimmung an der nächsten DV. 
 
8. Finanzielle Situation des Verbandes 
Das Verbandsvermögen ist um CHF 50'000 gesunken in den letzten Jahren. Es müssen also 
Massnahmen ergriffen werden. Keine Option ist es die Mitgliederbeiträge zu erhöhen. 
 
Massnahmen: 

- DV Agenda wird in Zukunft digital versandt. 
- Sponsorensuche (es werden langfristige Sponsoren gesucht). 
- Grössere Anlässe für die breitere Masse: Hier werden Freiwillige gesucht.  
- Pilzfestival wäre ein Vorschlag – Fiesta da Bulias in Graubünden war toll, es hatte aber wenig 

Besucher (vielleicht wegen Standort). Ggf. könnte ein ähnlicher Anlass an einem anderen 
Standort durchgeführt werden. Hierfür könnten Sponsoren gesucht werden.  

 
 
9. Zukunft der «Jugendarbeit» bzw. Nachwuchsförderung 
Die Gruppe «Jugendarbeit» des Verbandes hat Ordner erstellt – derzeit keine Aktivitäten. 
 
Diskussion:  

- Zu viel Gewicht auf Jugendarbeit. Das ist zwar wichtig, aber nicht um Mitglieder zu gewinnen. 
Mitglieder kommen eher aus dem Pilzkurs. 

- Ansatz ist anders. Man gewinnt noch keine Mitglieder aus Jugendarbeit. Aber man ist mehr 
«publik». Kontakt zu den Eltern durch die Kinder.  

- Wer hat mit den Modulen gearbeitet? PV Oberbaselbiet – ja. Erich Herzig hat auch einzelne 
Module verwendet. Geruchsset kam sehr gut an. Ferdi Buss – in der Primarschule sind die 
Kinder interessiert. Danach schwierig. 

- Eltern die als Kind mit Pilzen in Kontakt gekommen sind, kommen dann auch mit ihren Kindern 
zur Pilzkontrolle & später zum Verein. 

- Jugendarbeit ist «zukunftsgerichtet».  
- Es gibt kein Angebot für Kinder in den Vereinen.  
- Elternverein / Schulen: müssen zuerst proaktiv angeschrieben werden. Danach kommen sie 

immer wieder. Verband kann hier ggf. unterstützen. 
- Wären Schulen bereit etwas zu zahlen? Muss geklärt werden. 
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Das Thema wird vom Verband nochmals genauer angeschaut. Ggf. Aufweitung des Themas. 
 
10. Tagungen 2025 und weitere Jahre 
Delegiertenversammlung 
2024: Delegiertenversammlung 2024 findet in Naters (Wallis) statt. 
2025: PV Interlaken, Ringgenberg (voraussichtlich) 
Der Verband freut sich auf Meldungen für die zukünftigen Jahre 
 
Nächste FJT Tagungsorte 
Ab 2025 laufen die Anmeldungen für FJT über den Verband. Somit ist es der Aufwand für die 
Organisation der FJT gering. 
2025: PV Solothurn, 15.02.2025 
2026: Birsfelden Frühjahrstagung (& Pilzbestimmertagung) 
Der Verband freut sich auf Meldungen für die zukünftigen Jahre 
 
Pilzbestimmertagung 
2025: tbd – Meldungen herzlich willkommen 
2026: Birsfelden Frühjahrstagung (& Pilzbestimmertagung) 
Der Verband freut sich auf Meldungen für die zukünftigen Jahre 
 
11. Verschiedenes und Umfrage 
Falls jemand seit mehr als 20 Jahren im Vorstand / Funktion ist, dann kann dies dem Verband gemeldet 
werden. Die Person bekommt dann ein Abzeichen vom Verband.  
 
Danke an den VfP Olten für die Organisation und den Apéro. 
 
Die nordwestschweizerische Frühjahrstagung wird um 15:46 Uhr geschlossen. 
 
 
Für das Protokoll: Nila-Pia Rähle, Verein für Pilzkunde Olten und Umgebung 
Trimbach, 17. Februar 2024 
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Präsenzliste 
 

Vorname Name Verein / Verband 
Paul Lanz PV Ostermundigen 
Marianne Schenk PV Herzogenbuchsee 
Damian Käser VfP Langenthal 
Max Dänz PV Solothurn 
Beatrice Zwicky PV Solothurn 
Simon Gehriger PV Solothurn 
André Burckhalter VfP Niederbipp 
Bruno Schär VfP Burgdorf / Oberburg 
Ruth Grossenbacher VfP Ersigen & Umgebung 
Marcel Keist VfP Ersigen & Umgebung 
Beat Horrer VfP Fricktal 
Brigitte Wipfli VfP Fricktal 
Ferdi Buss PV Oberbaselbiet 
Urs Ehrsam PV Oberbaselbiet 
Kurt Bisang VfP Grenchen & Umgebung 
Andreas Baumgartner VfP Grenchen & Umgebung 
Beat Lehnherr PV Thun 
Catherine Duttweiler Pilzverein Büttenberg-Safnern 
Nicole Hollenstein VSVP, PV Winterthur 
Monika Ackermann VAPKO 
Ruedi Schneeberger VfP Bern 
Vincent Sunier PV Zollikofen 
Markus Maier PV Zollikofen 
Erich Herzig VSVP, VfP Bern 
Raphael Rickmann VSVP 
Magdalena Mateescu VfP Olten & Umgebung 
Nila-Pia  Rähle VfP Olten & Umgebung 
Urs Kellerhals VfP Olten & Umgebung 
Martin Nagel VfP Olten & Umgebung 

 
Entschuldigt haben sich: 
 

Vorname Name Verein / Verband 
Beat Affolter 

 
VfP Interlaken und Umgebung 
(gesamter Verein abgemeldet 
wegen Hauptversammlung) 

   
   

 
17. Februar 2024, Nila-Pia Rähle 
 


